Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Ar. 42 


. des Landrats amtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Ur. . — 
Dienſtſtunden. 

Die Dienſtſtunden für alle im A e Dienſt⸗ 
ſtellen find ab Montag, den 15. Oktober d. Is. auf die Seit von 8 
bis 1 Uhr vormittags und, außer am Sonnabend, von 3 bis 6 Uhr 
nachmittags feſtgeſetzt. Die Kreisſparkaſſe und die Kreiskommunal⸗ 
kaſſe ſind für den Publikumverkehr nur bis 5 5 nachmittags ge⸗ 
öffnet. 

Tiegenhof, den 4. Oktober 19268. 
ar Landrat als Vorſitzender des Kreisausschusses 
Ark. 


Kreishundeſteuer. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, zwecks Veranla⸗ 
gung der Kreishundefteuer für das 2. Steuerhalbjahr 1928 
(Oktober 1928 / März 1929) umgehend ein Verzeichnis der ſteuerpflich⸗ 
tigen Hunde nach dem Stande vom * 10. 1928 aufzuſtellen und in 
doppelter Ansfertigung 

bis ſpäteſtens zum l. Rovember d. Is. 
hierher einzureichen. 

Su dem Verzeichnis gehen den Gemeinden in den nächſten Ta- 
gen Vordrucke zu. Eine Ausfertigung des Derzeichniffes erhalten die 
Grtsbehörden nach Feftftellung durch den Kreisausſchuß zur Einzie⸗ 
hung der Steuerbeträge zurück. 

‚Diejenigen Hunde, die im abgelaufenen Halbjahr (April / Septem- 
ber 1928) neu hinzugekommen ſind, müſſen für dieſes noch nachträg⸗ 
lich verſteuert werden. Die Steuer fällt fort, wenn der Hund ſchon 
anderweit verſteuert oder anftelle eines eingegangen ſchon verſteuerten 
Hundes angeſchafft iſt. Bunde, welche hiernach einer Nachbeſteuerung 
unterliegen, find in der Liſte unter beſonderem Abſchnitt „Zugang“ 
aufzuführen. 

Schließlich erſuchen wir ſtrengſtens darauf zu achten, daß in ber 
Hundeſteuerliſte auch ſämtliche vorhandenen khunde aufgenommen 
werden, Eine Nachprüfung behalten wir uns vor. 

Tiegenhof, den 2. Oktober 1928 


Der Kreisausſchuß. 
Nr. 3 


Schau der offenen Schornſteine. 

Die mit der Einrelchu ng der Prüfungsberichte Über die Schau 
der offenen Schornfteine rückſtändigen Herren Amtsvorſteher erinnere 
ich hiermit an Einreichung derfelben, 

Die Berichte find ſpäteſtens bis zum 20. 8. Mits. an 
mich einzureichen. 

Tiegenhof, den 9. Oktober 1928, 

Der Landrat. 


Nr. 38, 3 
meßtiſchblätter. 


Die Ortspolizeibehörden des Kreiſes erinnere ich an baldige 
Einreichung der Nachweiſung über die im letzten Jahre eingetretenen 
topographiſchen Veränderungen oder Fehlanzeige gemäß meiner Der- 
fügung vom 15. 8. 1922 — 3446 K —. Die Veränderungsnachweiſe 
ſind in doppelter Ausfertigung einzureichen. 
iegenhof, den 4. Oktober 1928. 


Der Landrat. 
Bauskollekte. 


En Caritasverband für die Freie Stadt Danzig in Danzig ift 
vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Zeit von ſogleich 
bis 15. 12. d. Is. zum Beſten der katholiſchen freien Wohlfahrts⸗ 
pflege, insbeſondere Gefangenenfürforge, Armenpflege und Gefähr⸗ 
detenfürſorge bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig eine Haus» 
kollekte abzuhalten. 

Die e der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 

egen den 9. Oktober 1928. 


Der Landrat. 


Nr. 4. 


e den 11. Oktober 


1928 


Nr. Hauskollekte. 


55 Danziger Stadtmiſſion in Danzig iſt vom Senat die Ge⸗ 
nehmigung erteilt worden, in der Seit von ſogleich bis 31. 12. d. Js. 
zum Beſten ihrer Winter⸗ und Weihnachtsarbeit bei den Bewohnern 
der Freien Stadt Danzig eine Hauskollekte abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 9. Oktober 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 


Diohoniffenhrankenhaus Marienburg. 


Die neuerbaute Badeanſtalt des Diakonſſſenkrankenhauſes Maris 
enburg iſt täglich von 10 Uhr vormittags bis 7 Uhr abends geöffnet. 
Die Dormittagsftunden find vorzugsweiſe für Frauen und die Nach⸗ 
mittagsſtunden für Männer vorgeſehen. An Sonn- und Feiertagen iſt 
die Anſtalt geſchloſſen. In ihr werden folgende Bäder zu den nach⸗ 
ſtehenden Preiſen verabfolgt: 


1. Brauſebad oder Abgüſſe 0,50 Reichsmark 
2. Sitzbrauſe 0,80 5 
53. Wannenbad (I. Mlaſſe) 1,50 r 
4. Wannenbad (Il. Klaſſe) 0,80 # 
5. Wechſelbad * 1,50 H 
6. Sitzbad . * ; 0,50 7 
7. Sitzbad mit Staßfucter Salz —. 0,80 u 
8. Wechſelfußbad . n 0,50 7 
9. Seifenbad Ge 
10. Kräuterbad. 1,50 5 
11. Salzbad (mit Nacheen) 2,00 4 
12. Schwefelbad 2,50 a 
13. Teerbad 2,50 19 
14. Kleiebad 1,50 hr 


15. Fichtennadelbad ci. Klaffe) 1 1,50 5 
16. Fichtennadel⸗Kohlenſäurebad m. Nachruhen 5,50 u 
12. Fichtennadel⸗Sauerſtoffbad mit Nachruhen 3,50 * 
is. Kohlenſäurebad (keine Tabletten) m. Nachruh. 5,50 15 
19. Sauerſtoffbad mit Nachrugen 65,50 5 
20. Kohlenfaures Stahlbad mit Nachruhen . 


4,50 , 
21. Kohlenfaures Sohlbad mit Nachruhen 4,50 1 
22, Moorertraftbad mit Nachruhen . 2,50 Pr 
2,50 fr 


23. RR Bed Bad mit Nachruhen 
24. Ruſſiſches Bad (Dampfbad) mit A 2,50 h 


25. Dierzellenbad ; 5 2,60 # 
26. Elektriſches Wannenbad n 0 Fr 
227. Elektriſches Vollichtbad 8 3,00 A 
28. Elektriſches Teillichtbad 1,50 70 
29. Elektriſches Kopflichtbad 1,00 u 
50% Efektriſteren 41: 0, 5 1 


31. Dibrationsinafjage 0,75 N 


32. Wannenbad mit packung und Mafjage 3,00 4 
33. Dollmafjage. ’ 5.00 7 
34. Teilmafjage . 1,00 M 
55. Fangopackung bei 5 Pfund Fango 5,00 % 

für je ı Pfund Fango mehr 0,40 A 

Obiges mit Salzzufag für je 255 ‚Salz 0,10 3 
36. Höhenſonne (im Baupthaufe) . i 2,00 15 
37. Diathermie (im Haupthauſe) N 1 = 17 


38. Dampfſtrahlbrauſe 
Alle hier nicht aufgeführten Bäder und Zuſüge werden auf 
Wunſch beſorgt. 


Betr. Bäder: Fuſchlag für Kinder von 6 Jahren ab 0,50 
Reichsmark. Unter 6 Jahren 1 Kind frei, ſofern nicht friſches Waſſer 
verlangt wird, mit Ausnahme von Sonnabend und vor den Feſttagen. 

Leihgebühr für ı Laken 0,30 Reichsmark ö 
Leihgebühr für 1 Handtuch 0,5 9 
Seife iſt beim Bademeiſter zu haben. 
Tiegenhof, den 5. Oktober 1928. 


Der Landrat. 
Jagoſcheine. 


Im Monat September 1928 haben Jahresjagdſcheine erhalten: 
Landwirt C. Enß⸗Schönhorſt, Lehrer Albert Kroll⸗Eichwalde, Hauf⸗ 


Nr. 2 


mann Kurt Schulze⸗Platenhof, Geſchäftsführer Karl Schäfer⸗Neu⸗ 
teich, Hofbeſitzer Gerhard Thießen⸗Gr. Lichtenau, Bofbefiger Richard 
Wadehn⸗Neuteichsdorf, Hofbefiger Johann Warkentin⸗Tiegenhagen, 
Landwirt Georg Grübnau⸗Einlage, Landwirt Paul Wölfe-Schönfee, 
Follwachtmeiſter Ernſt Grübnau⸗Halbſtadt, Hofbefiger Otto Andres⸗ 
Fürſtenwerder, Student Werner Fritz⸗Elbing z. St. Warnau, Land⸗ 
wirt Eberhard Schmoll-Warnau, Hofbeſitzer Walter Wiebe⸗Fürſten⸗ 
werder, Landwirt Ernſt Penner⸗Wernersdorf, Hofbeſitzer Johann 
Siemens⸗Grenzdorf, Gutsbeſitzer Zenninges⸗Parſchau, Hofbeſitzer 
Erich Senger⸗Altmünſterberg, Landw. Inſpektor Franz Littkowski⸗ 
Ließau, Joachim Bachmann-Ließau, Landwirt Lothar Klatt⸗Gr. 
Leſewitz, Hofbeſitzer Johannes en Mausdorf, Eigentümer 
Johann Magehrke Is Jungfer, Simmermann Johann Magehrke lll⸗ 
Jungfer, Landwirt Karl Könnecke⸗Altmünſterberg, Landwirt Erich 


Heidebrecht⸗Marienau, Rentier Johann Konrad⸗Kalthof, Gberzoll⸗ 


inſpektor Waldemar Behnke⸗Marienau. 
Tiegenhof, den 9. Oktober 1928. 


es Der Landrat. 
Nr. 8. un 
Perſonalien. 


Die Gemeindevorſtehergeſchäfte in Tragheim werden bis auf 
weiteres von dem Schöffen, Gutsbeſitzer Max Tornier geführt. 
Tiegenhof, den 9. Oktober 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Die perſonenſtandsaufnahme 1928 
findet Dienstag, den 9. Oktober ſtatt. 


Das hierzu erforderliche Liſtenmaterial — Liſten A, B 
C — wird den Hauseigentümern oder deren Stellvertretern 
in der Seit vom 6.—8. Oktober d. Is. in den Stadt- und 
Landkreiſen durch die Gemeindebehörden zugeſtellt. 


Die Liſten A und B find vom Hauseigentümer oder 
deſſen Stellvertreter ſelbſt auszufüllen, die Liſten C dagegen 
durch jeden Haushaltungsvorſtand und von jedem Inhaber 
einer ſelbſtändigen Wohnung. Die Eintragungen haben nach dem 
Stande vom 9. Oktober d. Is. zu erfolgen. Auf die An⸗ 
weiſungen unter „Sur Beachtung“ auf den Liſten A und C 
wird beſonders hingewieſen. Genügen die zugeſtellten Liſten 
nicht, fo find weitere Kiften von den Bemeindebehörden an⸗ 
zufordern. Die Liſten C find den auf dem Grundſtück woh- 
nenden Parteien durch die Hauseigentümer oder deren 
Stellvertreter zwecks Ausfüllung ſpäteſtens am 9. Oktober 
d. Is. zuzuſtellen, am 10. Oktober morgens wieder ein⸗ 
zuſammeln und alsdann hinſichtlich der Eintragungen zu 
prüfen und gegebenenfalls zu berichtigen. 

Die Liſten A und B find gleichzeitig mit den feitens 
des Grundſtückseigentümers oder deſſen Stellvertreters ge⸗ 
ſammelten £iften C den betr. Gemeindebehörden bis ſpä⸗ 
teſtens 13. Oktober zurückzuſchicken. 


Die Gemeindebehorden der Stadt⸗ und Landkreiſe ha⸗ 


ben die Ablieferung der Liſten genau zu überwachen und 
letztere einer eingehenden Nachprüfung auf Vollzähligkeit 
zu unterziehen. 

Wer die an ihn in den Liſten gerichteten Fragen wiſſent⸗ 
lich wahrheitswidrig beantwortet oder ſich weigert, die er⸗ 
forderlichen Angaben zu machen, wird nach Maßgabe der 
Beſtimmungen des § 169 des Steuergrundgeſetzes mit einer 
Geldſtrafe bis zu 1000 G belegt. | 

Danzig, den J. Oktober 1928. 


Steueramt 1. Steueramt 11. 


Tagung für Schulmuſik. 
Am 25. und 24. Oktober d. Is. findet im Saale des Deutſchen 
Hauſes in Tiegenhof eine 
Tagung für Schul muſik 
ſtatt. Zu dieſer Deranftaltung werden ſämtliche Lehrkräfte des Krei⸗ 
ſes eingeladen. | 
Das Programm der Tagung wird den einzelnen Schulen zuge⸗ 


ellt. 
Tiegenhof, den 6. Oktober 1928. 
N Der Kreisſchulrat. 


an Weidemann. 


Tisch- u. Küchen- 


Sturmlaternen 


| Druck und Verlag von N. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


105 — = 


7 


Weſtpr. Kleinbahnen. 

Ab 1. Oktober 1928 tritt de 
Ausnahmetarif 6 zum Binnentari 
in Kraft. Auskunft erteilen di 


E a m P E n ee 

schen Senne 0 | kwunshka [ I 

Lea “ 2 Am pe N lzu allen Gelegenheiten wie 
ier zum Geburtstage 


zur Verlobung 
zur Vermuͤhlung 
zur Silberhochzeit 
zur Holdenhochzeit 
zu Jubiläumsfeiern 
empfiehlt 
R. Pech, Neuteich. 


empfiehlt preiswert 


Heinrich Penner, 


Neuteich. 


Albert Voigt & Co. 
Fernſpr. 24471/772 Danzig Vorſt. Graben 50 
führen ſeit über 25 Jahren a8 


elektr. Anlagen 


jeden Umfanges für Licht und Kraft aus. 
Referenzen Kreis Gr. Werder: Marienau 
Groſchkenkampe, Fiſcherbabke uſw. uſw. 


Radio: Generalvertretung Dr. Georg Seibt 
Berlin. 8 
:—: Erſtklaſſige Geräte :—: 


Frachtbriefe 


(Eil und gewöhnliche) 


mit und ohne Firmeneindruck liefert billigſt 


Buchdruckerei Pech & Nichert, Neuteich. 


Sonſt iſt „Der Deutfche Runde: 
funk⸗, die Funkzeitſchrift im roten 
Umſchlag, ausverkauft / und 
was wollen Sie dann mit Ihrem ü 
Empfänger machen. wenn Sle dle 
ausführlichen Programme aller 
' Sender nicht haben? Deshalb. 
Beftellen Sie den Seutſchen Kundfunk Bei Ihrem Buchhändler. Brleſtrager 


oder Poſtamt. Bezugspreis monatl. RM 2. Einzelheft so Pf. Wer den Seutſchen 
Rundfunk noch nicht kennt, fordere koſtenlos Probeheft vom Verlag. Berlin Nag 


Inſerieren bringt Gewinn! 


